
Line Sturmnacht.

sondern vereinzelt in grüne Gärten hm-

u

> d>lnh!n^d eF> eckchen,
Landungssteg, an desse» Kette sich ei»
Boot schaukelt, gehört zu dem Besitz jede«

den Wellen. Er hatte die gegcnüber-

kelnden Boot al» Abschluß de» gleich-

mäßige»

,Eüen,

Boot hinter sich her und legte e-/an
eine» Pslock sest dann ging er aus
da» erste Licht eines StrandhänSchen»

Pin- eiserne Gitterhecke schloß da»
Hans

WUn," fazte si« ein-

beide

hinter
ab. E»

Toast!»

ilrbeit."
? ! ) H

die Engländer sind diskret nnd

Niuiter,

sir^
'"AIS i de h lt

bald tief und fest.

leerte er da« GlaS, wieder schritt sie

hals sie ihm da« Boot in« Wasser brin-

ich.

xen dann eill« siewiedir dem um»

! abe/ »erdrängte Ellen» Bild die

Erscheinung de» Fischermäd-

l» te 01, e»

Preis.

2. Capitel.

so/

ein Idealist, E» ist der Berus de» Wei-

«ewiß ein Plüsche» sein,«» Prü-
der sein Heim fände,

Arme.

Sie legte den Kops sest an seine Brust

sterben,

Wunsch.» , Hv
-

lich zu Muth.
?Fasse Dich, Elle»/ flüsterte er, ?er-

bitte Dich

Vertraue» erschließen

und hart streiften ihn !?, ?-.»««« »ttch
jetztihre Augen.

m^i
n

tt^E
Er zog

sprach!"
U»d da sich

glücklich.'

klä^e^

ihnisteht?»

?Ich danke Ihnen," sagte Harold fest

unglückliche Schwester. Welcher Dä-

Ordres .Der Herr Marquit läßt bit-
ten.»

Srschn"nung!"

auf'» die Schilde-

Besucher.

neu, Herr Marqm»?"

?Ah, da» wissen Sie nicht?» Er lä-

dieser

schast, eine Wittwe, die sich lebhast sür

Aber dies Alle» ihn glicht her-

stehe»?'
Fortsetzung folgt.)

Im Beritt de» llnterossicierl Schlau-

Der Gefreite Stibitzki meldet den Vor-

fall. Trotz «frigsten NachsorschrnS ist

»»s den de« Gesreiten welcher

»un bald herautsteUl«, war dieser
snii» der Dieb.

mit, daß um» aber die Flaschen direct

Ein Sportblatt gibt sür diese Methode,

welche
al» sehr unterhaltend bezeichnet

hellfarbenes
Fähnchen DeS

ZL^i-

«i« ?vergifteter" Kluß.

Einwohnei

Da» Gist, welche» in de» Schu^lkill

?Bon PotlSvilli bi» »ach Neading ist

Zeitliche» Berhältniise Philadelphias

dieser Stadt gehört hat. Eine Masse
BorschlSa, zur Wasfes,cf»rm ist jeht is»
Felde.

! Geister, Wet» ««» «Issler.

»Ende gut?Alle« gut." Die oielge-
»annte ?Spnkprinzesiin» und Geister-

Diß Debar hatte sich i» letzter Zeit

ttialte Da» Gcschäst ftiiig je-

?Ei »e heitereGe s ch i ch t eist

nächsten Woche Kehrte D. plötzlich zurück

staltet. '

?Kasernhos - B l ü t h e.

Unterossicicr: Wen» ich ?Sullg^anden»

»er: Die Signora läßt sagen, sie kann

heule nicht singen, ihre Hiimnibäntzer
sind in her Neparotnr

ZettSl-ff.«.

Serbische».
Mit Bleisoldaten spielt der König
Und schießt mit Erbsen unter sie,
Und »»MI sie freut nicht wenig

Ihr fettgedruckt die Note seht:
Beschäftig,' sich die MajeflSN'

Vkrtraut sind sie noch miteinander

?De« Staate« vornehmster^Be^Amm'ter
Ist unser König Zivio!"
Und

jüngst beim kindischen

Ander» ist politische
Der König neigt sich Nußland zu!'

Auch ein Konflikt.

Einen solchen au» Oesterreich stehn,
lind als die Beiden sich sahenDa war'S um die Ruhe gescheh'n.

Jetzt hört man?-o Rettung de» Frie-
den»!

Bon einem Conflikt nicht» mehr!

Für sranzSsischeDeputirten-
Eandidaten.

Willst, Leser, Du auf dieser Erde»

Mußt wisse» Du zu jeder Frii^
Was Dir al» solcher »ühlich/st.
Zunächst inejirSohn,

Ist

als^^mf^i^
reifen benutzt wird. Äha, denkt der Be-

stellenden Reise de» Ministerpräsidenten
gehört hat, li» jennn Wagen befindet sich

i^
die

Nt h lt"
er den Sindaco

Flöhen. Ja, da« ist so 'ne

Der kleine Paul:

,Wa« fü^M^^^tdenn, Paulchen?

Mann, was soll denn da« heißen,' »m
ein Uhr Mittag« gehst Du fort zu einer
Leiche, und um ein Uhr Nacht» kommst
Du bezecht »ach Hause! ?Liebe Frau,
bedenke doch, welch guter Freund »on mir

-Au« der K-ferne. Unter-
ofsieier: ?Ich erklärte Onch also soeben

Nrößc de« Soldaten?" Rekrut: ,^m
Militär-Paß!'

sich Schm>tzbaften blo«

?Uebertünchte Hislich-
keit" ein falscher Ausdruck. Wa» über-
tüncht ist, da« ist der Neid und da» Uebel-
wollen, die Höflichkeit ist die Tünche.

sra» sieht >» spät ein, daß ein M»»«'?«»
Wann» ist, da» vom Himm«! fällt.


